
 

 

Bericht der Arbeitsgruppe Inklusion 2023 

17. JA-PED, Ulm 2023 

 

Moderation: Ch. Klinkert 

 

Im Rahmen der JAPED in Ulm fand die Präsenz-Sitzung der AG Inklusion statt. 

Thema war die Etablierung von Schulgesundheitsfachkräften (SGFK) zur Unterstützung der betroffenen 

Kinder und Jugendlichen in Schulen und Kita´s. Als Referenten waren Vertreter der Eltern, der Lehrer*innen 

und eine erfahrene SGFK aus Frankfurt mit aktiven Beiträgen und in der Abschlussdiskussion dabei. Das 

bisher sehr bunte und unstrukturierte Bild der Unterstützung im Alltag führt eher zur Verunsicherung der 

Kinder und deren Familien. Die Folge ist in vielen Fällen, dass die Mütter die Betreuung übernehmen und 

ihren eigenen Alltag dafür einschränken. Viele andere Unterstützungssysteme (Pflegedienste, 

Alltagshelfer*innen, Integrationskräfte) mit unterschiedlichen Kostenträgern (Krankenkassen, Sozialämter, 

Jugendämter, Schulämter) sind auch beteiligt. Die Antrags- und Genehmigungsverfahren dazu sind 

oft kompliziert und langwierig. Die Etablierung von SGFK´s erscheint derzeit als die beste Möglichkeit, eine 

zielgerechte Versorgung betroffener Kinder zu gewährleisten. Schulen Kita´s hätten verlässliche und 

kompetente Mitarbeiter*innen. 

Das vermittelte allen Seiten Sicherheit und förderte die Inklusion ohne permanente Sonderstellung der 

Kinder in den Lerngruppen. Alle bisher evaluierten Projekte dazu zeigten rasch Erfolge im Sinne einer 

großen Akzeptanz bei allen Beteiligten. Zudem lieferten die SGFK Kosteneinsparungen für das 

Gesundheitssystem durch die niederschwellige, aber kompetente Versorgung. Der Blick auf die SGFK´s 

geht dabei über die Betreuung der Kinder mit Diabetes hinaus. Auf diese Art wird Inklusion im besten Sinn 

unterstützt. 

Die Deutsche Diabetes Gesellschaft (DDG) – in Person von Prof. Dr. Andreas Neu – als Ganzes arbeitet 

auch an der Etablierung der SGFK´s mit bundesweiten Aktionen. Wir hoffen und freuen uns auf eine 

möglichst breite Unterstützung und öffentlichkeitswirksame Förderung dieser Initiative. 

Wir bleiben dran! 
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